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Editorial

«Manne î d'Hose»

In der Ausgaben-Ausgabe berichtete Armee-Logistik eingehend über das Hickhack rund lim das VBS. Obwohl die

Sicherheitspolitische Kommission des Nationalrates die Wogen zu glätten versuchte, gehen die Diskussionen weiter.
In dieser Ausgabe beschäftigt sich Oberst Roland Haudenschild detailliert mit der Frage: «Miliz und allgemeine
Wehrpflicht, notwendig oder überflüssig?».

«Wann schenkt man uns endlich reinen Wein ein?», fragt sich der Präsident der SOLOG, Major Rolf Häfeli, in
einem offenen Brief an Verteidigungsminister Bundesrat Samuel Schmie! (auf Seite 13 in dieser Ausgabe).

«Die allgemeine Wehrpflicht ist kein Auslaufmodell», meint kein Geringerer als Nationalrat Edi Engelberger (Prä-
sident SiK-N). Sie habe unbestreitbare Stärken, biete Chancen und sei zudem unsere Antwort auf die Zukunft. Da

sollten nicht nur auf der Schwägalp oder in Luzern die «Manne i d'Hose», aber endlich dem politischen Hadern
rund um unsere Armee Farbe bekennen. Es ist keine Schande, sich nach verlorenem Gang das Sägemehl vom Rü-
cken abputzen zu lassen... MeinrarfH. Scta/er
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Die Einschaltquoten des Schweizer Fernsehens während Olympia in Athen fielen grob gesehen in den Keller, als

gleichzeitig während zwei Tagen vom Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest in Luzern berichtet wurde. Die impo-
sante Kulisse, das sportliche Können, aber ebenso die Fairness der Aktiven und
Zuschauer ernteten einhelliges Lob bei «freundeidgenössischer Verbundenheit». Die
Luzerner Hessen nichts anbrennen. So überzeugte zu jeder Zeit zudem die Organi-
sation dieses Grossanlasses. Allseits gerühmt wurde die logistische Leistung der über
3000 Helfer, die sich aus Jung und Alt zusammensetzte. Eines ist jedoch sicher: Die-

ser beeindruckende Zeitgeist hätte sich nicht wie ein Virus ausbreiten können, wenn
da die zahlreichen Logistiker und die moderne Infrastruktur eines Armee-Ausbil-
dungszentrums (AAL) oder Flugplatzes Emmen unseres Militärs vor, während und
nach dem Schwingfest gefehlt hätten. Selbst gegenüber unserer Milizarmee kritisch
eingestellte Bürger mussten unisono anerkennen, dass die Angehörigen der Armee

(vor allem) hinter den Kulissen Grossartiges an den Tag gelegt haben. Besten Dank,
ihr Logistiker und AdA unserer Armee! Ihr habt einmal mehr mit eurem einwand-
freien Einsatz das Bewusstsein gestärkt, dass solche augenfälligen Taten nicht ohne

eine fest verankerte zivile wie militärische Miliz überhaupt möglich wäre!
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